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Regionalliga Herren Südwest

TSG Kaiserslautern II : TTC 1946 Weinheim 
Sonntag, 07.04.2024, 10:00 Uhr

Zwei Punkte dank Gerhold für den TTC 1946 Weinheim in der 
Regionalliga Herren Südwest

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1946 Weinheim am
Sonntagvormittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (14:24 Sätze) in der Regionalliga Herren Südwest Partie gegen die TSG
Kaiserslautern II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Alexander Gerhold, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Becker / Köhler ihr 3:2 gegen
Surbek / Bomsdorf unter Dach und Fach hatten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Happek / Enders über die 1:3-Niederlage gegen Kreißl / Gerhold
hinweggetröstet werden mussten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Sven Happek die Partie gegen Bjarne Kreißl
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Dragutin Surbek fand indes Lasse Becker von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Wenige Chancen hatte danach Christopher Enders beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Matthias Bomsdorf. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nico
Köhler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Gerhold. Beim Stand
von 2:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Kaiserslautern II und des TTC 1946 Weinheim in die Box.
In vier Sätzen siegte Sven Happek gegen Dragutin Surbek und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:12 für Happek und 15:3 für Surbek seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lasse Becker und
Bjarne Kreißl beendet, das Lasse Becker letztendlich gewann. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Becker nun bei 12:18. Nicht so gut lief es indessen nachfolgend für Christopher
Enders beim 8:11, 7:11, 5:11 gegen Alexander Gerhold. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSG Kaiserslautern II 4 Punkte, TTC 1946 Weinheim 5
Punkte. Den Sieg von Matthias Bomsdorf konnte Nico Köhler im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und
der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTC 1946 Weinheim beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen
den TV 06 Limbach, während der TTC 1946 Weinheim am 20.04.2024 gegen die TG Wallertheim
antritt.

 Statistik:
 TSG Kaiserslautern II

Doppel: Becker / Köhler 1:0, Happek / Enders 0:1 
Einzel: S. Happek 2:0, L. Becker 1:1, C. Enders 0:2, N. Köhler 0:2 
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 TTC 1946 Weinheim
Doppel: Surbek / Bomsdorf 0:1, Kreißl / Gerhold 1:0 
Einzel: D. Surbek 1:1, B. Kreißl 0:2, A. Gerhold 2:0, M. Bomsdorf 2:0


